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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

TuS Wagenfeld : TSV Schwarme 
Samstag, 27.11.2021, 16:00 Uhr

Rehling sichert dem TuS Wagenfeld zwei Punkte

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TuS Wagenfeld, als
Magnus Rehling sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Schwarme
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Magnus Rehling, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TuS Wagenfeld ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nickel / Buckentin hatten ihre Gegner Schill / Poyda beim ungefährdeten 3:0 insgesamt
im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Willemsen / Rehling hatten im Anschluss ihre Gegner
Renner / Laake beim deutlichen 11:7, 11:6, 12:10 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Scheland / Hagedorn machten mit Stechow / Rengstorf beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Stephan Renner war der Gastgeber Christian Nickel. Das war nichts für schwache Nerven. Einen
Erfolg verpasste danach Daniel Buckentin indessen beim 5:11, 11:6, 9:11, 8:11 gegen Mario Schill.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Jens Willemsen beim 11:7, 11:5, 11:8 mit Sebastian Laake. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Marc Scheland das Spiel mit 1:3 gegen Ralf Poyda abgab. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Magnus Rehling machte
hingegen mit Reiner Rengstorf bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte Olaf Hagedorn seinen Gegner Martin Stechow
beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Christian Nickel hatte am Nachbartisch gegen Mario Schill indessen beim 8:
11, 9:11, 12:14 wenig auszurichten. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Daniel Buckentin,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Stephan Renner wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht deutlich war indes die 0:3-Pleite von Jens
Willemsen gegen Ralf Poyda. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Eine knappe
Niederlage gab es für Marc Scheland beim 2:3 gegen Sebastian Laake. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam Magnus Rehling beim 3:0 von Martin
Stechow. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Wagenfeld am 03.12.2021 gegen den SC Twistringen II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.12.2021
gegen die SG Diepholz versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Wagenfeld

Doppel: Nickel / Buckentin 1:0, Willemsen / Rehling 1:0, Scheland / Hagedorn 1:0 
Einzel: C. Nickel 1:1, D. Buckentin 1:1, J. Willemsen 1:1, M. Scheland 0:2, M. Rehling 2:0, O.
Hagedorn 1:0 

 TSV Schwarme
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Doppel: Renner / Laake 0:1, Schill / Poyda 0:1, Stechow / Rengstorf 0:1 
Einzel: M. Schill 2:0, S. Renner 0:2, R. Poyda 2:0, S. Laake 1:1, M. Stechow 0:2, R. Rengstorf 0:1


